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Wehrversammlung 

der 
 

133. Wehrversammlung 

Jahresbericht über die Tätigkeiten 

der FF-St. Marein im Jahr 2014 



 

Tagesordnung 
ordentliche Wehrversammlung 

am Samstag, den 28. März 2015 

 

1.) Eröffnung und Begrüßung 

2.) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

3.) Totengedenken 

  4.) Verlesen des letzten 
Sitzungsprotokolls 

  5.) Bericht des Feuerwehrkommandanten 

  6.) Bericht über die Kassengebarung 

  7.) Bericht der Rechnungsprüfer 

  8.) Neuwahl der Rechnungsprüfer 

  9.) Berichte der Funktionäre 

10.) Angelobungen, Beförderungen und   
Ehrungen 

11.) Beratung über eingebrachte Anträge 

12.) Allfälliges 

 

„G u t   H e i l 
“
 

 

 

 



 

Bericht des Schriftführers 
 

Im abgelaufenen Berichtsjahr wurden von den Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr St. Marein im Mürztal wieder mehrere Tausend 
Stunden freiwilliger und unentgeltlicher Dienst für die Bevölkerung 
geleistet. Insgesamt wurden wir zu 61 Einsätzen in und rund um 
St. Marein gerufen.  
 
Heuer haben die Kameraden 
wieder zahlreiche Übungen 
absolviert. Da der hohe 
Wissensstand gehalten werden 
soll, sind diese Übungen auch 
zwingend erforderlich. 
 
So konnte unter Ausführung der 
Feuerwehr Frauenberg eine 
realistische Abschussübung 
zusammen mit der Feuerwehr  
St. Lorenzen durchgeführt werden. 
 
Wie immer haben wir in der letzten Juli Woche das traditionelle Anna-
Kirtag Fest abgehalten. Bei diesem Anna-Kirtag-Fest konnten wir auch 
unsere neue Überdachung sowie einen Katastrophenanhänger 
einweihen. Dieser Katastrophenanhänger dient in erster Linie zur 
Bekämpfung von Hochwassereinsätzen. 
 
Neben dieser Festivität wurden auch weitere Veranstaltungen wie das 
Maibaumumschneiden oder auch das Schmankerlfest organisiert.  
 
Auch in die Jugendarbeit wurde dieses Jahr sehr viel Zeit investiert. So 
konnte heuer der Jugendleistungsbewerb in St. Marein ausgetragen 
werden. Weiters wurden sehr viele Jugendübungen durchgeführt um den 
Ausbildungsstand unseres Nachwuchses ständig zu verbessern. 
 
 

         Der Schriftführer: 
         LM d. V. Miesebner eh. 

 



 

Einsatzstatistik der Feuerwehr 

St.Marein/Mzt im Berichtsjahr 2014 
 

12 Brandeinsätze 

Alarmstufe 1  5 Einsätze 

Alarmstufe 2  3 Einsätze 

Alarmstufe 3  2 Einsätze 

Alarmstufe 4  1 Einsätze 

Alarmstufe 5  1 Einsätze 

 

133 Mann waren bei diesen Brandeinsätzen insgesamt 335 Stunden 

lang im Einsatz. Dabei sind 22 Fahrzeuge ausgerückt. Hierbei wurden 

217 Einsatzkilometer gefahren. 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 



 

1 Fehlausrückung 

Im heurigen Berichtsjahr musste zu einer Fehlausrückung ausgefahren 

werden. 8 Mann waren hierbei 8 Stunden ausrückt und legten dabei 20 

Einsatzkilometer zurück. 

10 Brandsicherheitswachen 

Bei den Brandsicherheitswachen waren 29 Mann der Freiwilligen 

Feuerwehr St. Marein 142 Stunden lang im Einsatz und legten dabei 24 

Einsatzkilometer zurück. 

38 Technische Einsätze 

Alarmstufe 1  36 Einsätze 

Alarmstufe 2  2 Einsätze 

 

Auch heuer waren es wieder überwiegend technische Einsätze die 

abgearbeitet werden mussten. So konnten auch heuer mehrere verletze  

Personen und Tiere gerettet werden.  

Bei diesen Einsätzen rückten insgesamt 191 Mitglieder mit 52 

Fahrzeugen aus. Dabei wurde eine beachtliche Einsatzzeit von 202 

Stunden erbracht. Um an die jeweiligen Einsatzorte zu gelangen, 

wurden von den Einsatzfahrern 404 Kilometer zurückgelegt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Dies ergibt für das Berichtsjahr 2014 eine Einsatzstatistik von gesamt  

61 Einsätzen 

Insgesamt  sind  dabei  361  Mitglieder  eingesetzt  gewesen und haben 

dabei einen unentgeltlichen Dienst an der Bevölkerung im Ausmaß von 

687 Einsatzstunden absolviert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Leistungsabzeichen 
Auch im vorigen Berichtsjahr konnte die Freiwillige Feuerwehr St. Marein im Mürztal 

wieder einige Leistungsabzeichen erlangen. So konnten die Mitglieder der 

Feuerwehrjugend mehrere Leistungsabzeichen bei den Feuerwehrjugend 

Wissenstestspielen und beim Feuerwehrjugend Bewerbsspiel erreichen. 

  Eisen Bronze Silber Gold 

ATS- LP   6 5 2 

BDLP   10 1   

FULA   16 4 1 

FLA-S   2 1   

FLA-STMK 1 6     

FLA-B   16 13   

FJLA   13 11   

FJ-WT   12 15 16 

FJ-WT-Spiel   9 1   

FJ-Bewerbsspiel   9 1   

THLP   1 1 1 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Einsatzentwicklung 
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Gesamteinsätze: 61 



 

Jahresstatistik 
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Mitgliederstand der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Marein im Mürztal 

 

 
Aktive Mitglieder         33 
Mitglieder a. D.         13 
Feuerwehrjugend        12 
Ehrenmitglieder           3 

 

Gesamtmitgliederstand          61 

 
 
 

Ausbildungsstand 
 
 
Kommandantenprüfung         8 Mann 
Einsatzleiterlehrgang         8 Mann 
Gruppenkommandantenlehrgang               17 Mann 
Maschinistenlehrgang       20 Mann 
Maschinenmeisterlehrgang        2 Mann 
Maschinistenlehrgang für TLF        8 Mann 
Atemschutz-Geräteträgerlehrgang     18 Mann 
Atemschutz-Geräteträgerlehrgang für SKG      2 Mann 
Atemschutz-Geräteträgewartelehrgang       1 Mann 
Atemschutzwartelehrgang         6 Mann 
Sanitäterlehrgang          7 Mann 
Funklehrgang          8 Mann 
Ortsjugendwartlehrgang         1 Mann 
Kassierlehrgang          3 Mann 
Schriftführerlehrgang         4 Mann 
Schiffsführergrundlehrgang        2 Mann 
Schiffsführerlehrgang         3 Mann 
Gerätemeisterlehrgang         2 Mann 
Feuerwehrgrundausbildung      24 Mann 
Funkgrundausbildung       33 Mann 
Grundausbildung 1 „Truppmann – Ausbildung“     17 Mann 
Grundausbildung 2 „Truppführer – Ausbildung“   17 Mann 
Technischer Lehrgang für Menschenrettung      4 Mann 
Technischer Lehrgang I         5 Mann 
Technischer Lehrgang II         4 Mann 
 
 
 
 
 



 

Strahlenschutz-Lehrgang I         2 Mann 
Strahlenschutz-Lehrgang II        2 Mann 
Strahlenschutz-Lehrgang III        1 Mann 
Lehrgang für Flughelfer         1 Mann 
Verkehrsreglerausbildung         2 Mann 
Sonderlehrgang für Fahrtechnik      10 Mann 
Fahrlehrgang für Allradfahrzeuge        1 Mann 
Lehrgang für FW mit Gasanlagen       8 Mann 
Lehrgang Methoden der Aus- und Weiterbildung     2 Mann 
Rhetorik – Lehrgang 1         2 Mann 
EDV – Grundlehrgang (FES)         5 Mann 
Lehrgang für Orts-EDV Beauftragte       3 Mann 
Lehrgang für Kranführer am SRF      12 Mann 
Feuerbeschaulehrgang         3 Mann 
Lehrgang für Öffentlichkeitsarbeit        1 Mann 
Lehrgang FDISK          1 Mann 
Lehrgang für Träger von CSA        1 Mann 
Lehrgang Gasübungsstation        1 Mann 
Schadstofflehrgang I         1 Mann 
Schiffsführer Grundlehrgang        1 Mann 
Schiffsführer Lehrgang         1 Mann 
EDV Lehrgang          4 Mann 
Ausbildung zum Sachkundigen f. d. Löscherüberprfg.     1 Mann 
Brandbekämpfung Modul I         1 Mann 
Weiterbildung in der Rauchdurchzündungsanlage     2 Mann 
Wärmebildkameraschulung        4 Mann 
Theoretische & Praktische Ausbildung i. d. Handhabung  
von Kettensägen          5 Mann 
Fortbildungslehrgang für Feuerwehrsanitäter      2 Mann 

 

 

 

 

 

 



 

Bericht des Maschinenmeisters 

 

MTF-A       Bj.  2002  21.245

             (mit aufgebauter Verkehrsleiteinrichtung) 

KLF  Mercedes Sprinter 314   Bj.  1999  1.980 

  Mit TS 12 und Lichtmast  

LKW-KRAN MAN TGA 33.350 Dreiachser mit  Bj.  2006  4.780 

  aufgebautem Kran Marke Palfinger     

  PK-23002 und Bergekorb für 2 Personen 

TLF 3000 MAN 17.232 F 4X2     Bj. 2002  2.446 

  Aufbau Firma Lohr        

  Rettungsgeräte:         

  Spreitzer, Bergeschere und Stempel 

Gesamtsumme der gefahrenen Kilometer    30.451 Km 

Für die ordnungsgemäße Wartung der Fahrzeuge wurden rund 180 Stunden 
aufgewendet. 

Weiteres verfügt die Wehr über: 

1 Abschleppachse 

1 PKW-Anhänger 

1 PKW-Anhänger für Jugend 

1 Palettengabel 

1 Arbeitskorb für 2 Personen 

1 Anhänger für 

Katastropheneinsätze 

 

 

 

 

Zurzeit verfügt unsere Wehr über 32 Kraftfahrer: 32 Klasse B, davon 9 Klasse BC 

und 4 Klasse CE 

Ich möchte allen Kraftfahrern und Kameraden für die gute Zusammenarbeit und 

wünsche eine unfallfreie Fahrt für das Jahr 2015. 

 

             Der Maschinenmeister:     

LM d. F. Weissenbacher e.h. 

Fuhrpark der FF-St.Marein 



 

Bericht des Gerätewartes 
Im Jahr 2014 waren wieder viele Einsätze und Übungen zu bewältigen. Daher 

musste auch einiges gewartet und repariert werden. Größere Schäden blieben uns 

aber zum Glück erspart.  

Für Wartung und Reparatur der Geräte wurden rund 40 Stunden aufgewandt.  

 

 

Ich danke allen Kameraden für die gute Mitarbeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

       

 

           Der Gerätewart: 

   LM d.F. Sebastian Kaiser e.h. 

 

 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=w%C3%A4rmebildkamera+ucf+7000&source=images&cd=&cad=rja&docid=cQ9g2O2uYBWdbM&tbnid=XZ8DgisLBEtwXM:&ved=0CAUQjRw&url=http://www.designaffairs.com/nc/de/projekte/details/case/waermebildkamera-ucf.html&ei=gQxKUbj_IYGStAaT8ICICQ&bvm=bv.44011176,d.Yms&psig=AFQjCNGjTtWmT8bohDq6h4XKAGF2fjKJ1A&ust=1363893757871256


 

Bericht des Jugendbeauftragten 
 

Auch 2014 war wieder ein erfolgreiches und arbeitsreiches Jahr. 

Wie in den vergangenen Jahren haben wir auch im abgelaufenen Berichtsjahr 

mehrere Aktivitäten und diverse Freizeitgestaltungen durchgeführt. 

Als Highlight des Berichtsjahres 2014 ist der FJLB & FJBS der Bereiche Bruck und 

Mürzzuschlag, sowie das Bereichsfeuerwehrjugendzeltlager welches vom              

27. – 29.06.2014 am Sportplatz in St. Marein/Mzt. stattfand. 

Bei den Bewerben konnten die Jugendlichen aus St. Marein hervorragende 

Leistungen erzielen. 

Im Herbst nahmen unsere Jugendlichen beim FJWT und FJWTS in St. Ilgen teil. 

Auch hier konnte wieder sehr erfolgreich abgeschnitten werden. 

Heuer konnten unsere Jugendlichen bei mehreren eigenen Veranstaltungen 

teilnehmen. Dies war unter anderem eine 24 Stunden Übung, welche von unseren 

Jugendbeauftragten organisiert und durchgeführt wurde. Weiters konnte am 23. 

Dezember das Friedenslicht im Grazer Funkhaus abgeholt werden. Als Abschluss in 

diesem Jahr wurde ein Jugendausflug zur Berufsfeuerwehr Wien mit 

anschließendem Besuch des technischen Museums und der 

Landesverkehrsabteilung der Polizei sowie ein Besuch beim Tag der offenen Tür des 

Jägerbataillons 18 in St. Michael organisiert. 

Somit möchte ich mich bei unserer Jugend für die enorme Einsatz- und 

Lernbereitschaft sowie für die gute Zusammenarbeit bedanken. 

Bedanken möchten wir uns aber auch bei denjenigen Feuerwehrkameraden, die uns 

in unserer Funktion als Jugendbeauftragte tatkräftig unterstützt haben. 

 

 

Die Ortsfeuerwehrjugendbeauftragten: 

BM Buchhas e.h. 

LM Tonweber e.h. 

LM d.V. Moises e.h. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Bericht der Rechnungsprüfer 
 

Am Freitag, den 27. März 2015 wurde die Überprüfung der Kassengebarung von den 

Rechnungsprüfern 

 

OFM Jasmin Trieb 

OFM Patrick Eppich 

 

vorgenommen. 

Es konnten keine Mängel festgestellt werden. 

Alle Belege wurden korrekt verbucht und die Kontoauszüge stimmten mit den 

Buchbeständen überein. 

Die Rechnungsprüfer stellen somit an die Wehrversammlung den Antrag, dem 

Kommando und dem Kassier die Entlastung für das Berichtsjahr 2014 zu erteilen. 

 

„ G u t   H e i l “ 

 

Die Rechnungsprüfer: 

OFM Jasmin Trieb e.h. 

OFM Patrick Eppich eh. 

 

 

 

 



 

Bericht des Atemschutzwartes 
Im abgelaufen Jahr 2014 rückte unsere Wehr zu 2 Atemschutzeinsätzen aus. Dies 
waren unter anderem ein Brand im Hackschnitzelbunker bei der Fa. LKW-Huber in 
St. Lorenzen/Mzt. 
Weiters wurden wir zu einem Brand bei der Fa. Minka Treppen wieder in 
St.Lorenzen/Mzt alarmiert. 
Bei beiden Einsätzen waren wir über mehrere Stunden mit schwerem Atemschutz im 
Einsatz. Beide male konnten wir unbeschadet wieder ins Rüsthaus einrücken. Ein 
großes Dankeschön an dieser Stelle dem Atemschutzteam! 
 
2014 wurden vier Atemschutzübungen durchgeführt. 
 
Zur ordnungsgemäßen Überprüfung und Wartung der Atemschutzgeräte wurden 

rund 60 Stunden aufgewendet. 

 

   
 
  3  Stück Pressluftatmer A-BD 96/N1600(200) 
  6  Stück Atemmasken 
12  Stück Pressluftflaschen 
  3  Stück Super Pass 2 (Totmannwarner) 
  1  Stück Außenüberwachung (Solingerbox) 
 
 

Ich möchte mich bei meinem 

Atemschutzteam sowie 

Herrn Hans Kulmer von der  

BTF Böhler für die tatkräftige 

Unterstützung im 

abgelaufenen Jahr bedanken 

und hoffe weiterhin auf gute 

Zusammenarbeit 

 
 

 

 

 

       Der Atemschutzwart: 

   OBM Kammerhofer  e.h. 

Gerätestand 



 

Bericht des Funkbeauftragten 

Zurzeit verfügt unsere Wehr über 10 Funkgeräte sowie 2 Funkgeräte für den 

Atemschutz-Trupp. 

Im abgelaufenen Berichtsjahr hat leider kein einziger Kamerad am Funkgrundkurs 

bzw. am Bewerb um das Funkleistungsabzeichen teilgenommen.  

Da der Feuerwehrbereich Bruck/Mur im Berichtsjahr den Betrieb von Analogfunk auf 

Digitalfunk umgestellt hat, wurden mehrere hundert Stunden in den Einbau der 

Funkgeräte in die Fahrzeuge sowie der Fixstation im Kommandoraum notwendig. 

Insgesamt wurden mehrere hundert Stunden in das Funkwesen der Freiwilligen 

Feuerwehr investiert und diese teilen sich wie folgt auf: 

 

Einschulung am Funkgerät   150 Stunden 

Funkdienst und diverse Arbeiten  300 Stunden 

 

Gesamt:     450 Stunden 

 

 

  

 

 

 

           

 

 

 

 

Der Funkbeauftragte:                 

LM d. F. Moises eh. 


